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Kapitel 1: CHOCOLAT PARVOT~ Zwei aus
verschiedenen Welten, gegensätzlicher könnten sie

Titel: Chocolat Pavot ~ Zwei aus verschiedenen Welten, gegensätzlicher könnten sie
gar nicht sein.
Teil: one shot
Autor: Shinigami & Craven
Email: Kyo_no_Shinigami@gmx.net
Fandom: J-Rock, Dir en grey
Rating: PG
Warnung: shonen ai, romantic
Kommentar: …nanoda…
Pairing: Shinya & Die
Widmung: …
Disclaimer: Nix unser, verdienen hiermit auch kein Geld.

~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†
~

CHOCOLAT PARVOT~ Zwei aus verschiedenen Welten, gegensätzlicher könnten sie
gar nicht sein.

Mit klopfenden Herzen entstieg Shinya der Limousine und schwebte leichtfüßig die
Treppe des Opernpalais empor. Die weiße Seide seines Kleides raschelte leicht, als er
am Portier vorbei den Saal betrat.

Alle Augen richteten sich auf ihn, er wusste dass er zu spät war, aber dies war sein
großer Abend.
Mit einem entschuldigenden Lächeln strich er sich eine Haarsträhne aus dem Gesicht
und ließ seinen Blick einmal durch den Saal schweifen. Für einige Sekunden blieb er an
dem Rothaarigen hängen. Ein kleines Lächeln umspielte seine Lippen, als er auf seinen
Verlobten zu ging.

"Du bist drei Minuten zu spät, hast du dazu irgendetwas zu sagen?"
"Ich hätte dazu eine Menge zu sagen, aber du würdest mir eh nicht glauben."

Mit diesen Worten ließ Shinya sich auf seinem Platz direkt vor der Bühne nieder.
Immer wieder wanderte sein Blick zu dem Rothaarigen. Die Frage ob diese flammend
rote Mähne so weich war wie sie aussah, beschäftigte ihn immer mehr. Nur zu gerne
würde er die Hände in ihr vergraben und diese schlanken Finger auf seinem Körper
spüren.

Bei dem Gedanken daran schlich sich eine leichte Röte auf seine Wangen. Sein
Verlobter sah ihn irritiert an. Shinya schenkte ihm ein kleines Lächeln und
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konzentrierte sich dann aber wieder auf die
Musik. Am Ende des Konzertes wandte sich der Blonde seinem Begleiter zu.

"Schatz, ich geh mir noch schnell die Nase pudern."
"Dann beeil dich bitte, ich warte an der Garderobe."

Shinya lächelte noch einmal kurz und verschwand dann aus dem Saal. Kaum auf den
Gängen, warf er noch schnell einen Blick über die Schulter. Sein Verlobter machte sich
gerade bereit zu gehen. Eilig lief er weiter den Gang entlang und huschte auf die
Toilette. Gerade wieder draußen, lief er direkt dem Rothaarigen in die Arme. Shinya
errötete leicht, als er sah wen er angerempelt hatte.

"Eto...gomen nasai."
"Du musst dich nicht entschuldigen, es war doch meine Schuld. Ich hätte besser
aufpassen müssen...so ein zartes Wesen, auf dich sollte man mehr achten."

In Shinyas Wangen stieg eine verlegene Röte.

"Arigatou......ano.....das war ein schönes Konzert heute."
"Mhmm...was machen wir nun?..........kommst du noch mit zu mir?"

Überlegend sah Shinya zu ihm auf, dann nickte er zaghaft. Der Rothaarige griff nach
Shinyas zierlicher Hand und zog ihn zum Ausgang. Während dessen stand Kisaki schon
eine Viertelstunde bei der Garderobe und wunderte sich, wo sein Verlobter blieb.

Ein gutes Stück entfernt, stand auf einer Brücke ein Pärchen, das verschiedener nicht
sein konnte. Die eine Gestalt komplett in weis, die andere in schwarz. Sie waren so
vertieft in den Kuss, dass sie ihre Umgebung vollständig vergessen hatten. Vorsichtig
löste sich Shinya von dem Musiker.

"Sag mal, wie heißt du eigentlich?"
"Nenn mich Die."

-end-
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Kapitel 2: FROOP ~ Yomi, hast du mein Froop
gesehen?

Titel: FROOP ~ Yomi, hast du mein Froop gesehen?
Teil: one shot
Autor: Shinigami & Craven
Email: Kyo_no_Shinigami@gmx.net
Fandom: J-Rock, Nightmare
Rating: PG
Warnung: ganz, gaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnz leichtes shonen ai
Kommentar: …nanoda…
Pairing: Ni~ya & Yomi
Widmung: … mich *kopf kratz* …
Disclaimer: Nix meins, verdiene hiermit auch kein Geld.

~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†
~

FROOP ~ Yomi, hast du mein Froop gesehen?

Er lauschte angestrengt in die Dunkelheit, aber es war nichts zu hören. Vorsichtig
öffnete er seine Zimmertür und huschte über den Flur in die Küche. Da stand er, sein
Heiligtum. Groß, Silber und leise vor sich hin brummend.

Leise tapste er durch die Küche bis er vor ihm stand. Andächtig hob er die Hand und
ließ sie zärtlich über den Griff gleiten. Mit einem leichten Ruck öffnete sich die Tür
und sobald sie weit offen stand, wanderte sein Blick zur oberen Abstellfläche.

Dort standen sie, zwanzig völlig unschuldige und doch so verführerische Becher.
Vorsichtig griff er nach diesen, immer mit einem Ohr lauschend, ob auch alles ruhig
war. Kaum die Beute in der Hand, ging es zurück ins Zimmer.

Am nächsten Morgen wurde Yomi durch einen lauten Schrei geweckt. Total verpennt
betrat er die Küche.

"Mach nicht so 'nen Lärm, Ruka. Es is' mitten in 'ner Nacht."
"Nur zu deiner Information, es ist kurz vor zwölf und somit eigentlich auch Zeit für
dich endlich aufzustehen."

Yomi grummelte nur vor sich hin, begab sich aber trotzdem ins Bad.
Während dessen ging Ruka zu Ni~ya ins Wohnzimmer.

"Hey Ni~ya. Sag mal, hast du kein Froop mitgebracht?"
"Doch, für jeden vier. Steht ganz oben im Kühlschrank."
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Grübelnd vertiefte er sich wieder in eine neue Komposition. Und wieder wurde er von
Ruka unterbrochen.

"Ähm Ni~ya, im Kühlschrank ist kein Froop."

Irritiert blickte dieser auf.

"Das kann nicht sein. Ich habe gestern erst welche gekauft."

Genervt stand er auf und ging in die Küche. Nur um festzustellen, dass Ruka recht
hatte.

Als ein noch leicht feuchter Yomi kurz darauf die Küche betrat und sich einen Kaffee
nahm, sahen ihn Ni~ya und Ruka fragend an.

"Was is'?"
"Sag mal Yomi, hast du mein Froop gesehen?"

Ni~ya hatte noch gar nicht zu Ende gesprochen, da schüttelte der Kleine schon
vehement den Kopf.

"Äh nein, hab ich nicht. Hatten wir denn welchen da? Und warum hab ich dann nichts
abbekommen?"
"Hitsugi und ich hatten gestern zwanzig Stück gekauft und jetzt ist keiner mehr da."
"Wo ist Hitsugi eigentlich?"

Irritiert blickte Ni~ya zu seinem koi. Wollte er damit irgendetwas andeuten?

"Hitsugi ist seit gestern Abend bei Kyo. Warum fragst du?"
"Och nur so."

Den ganzen Tag wurde immer mal wieder überlegt, wo die Froops hin waren, bis Ruka
irgendwann diese Überlegungen unterbrach.

"Sag mal Yomi, hast du Sakito gesehen?"
"Äh...nein, tut mir leid Ruka. Wollte er heute nicht in die Stadt?"

Yomi sah fragend zu ihm hinüber, als sein koi sich einmischte.

"Nein er ist ja gestern mit uns mitgekommen."

Während dessen saß ein gefesselter und geknebelter Sakito zwischen einem Haufen
leerer Froop-Becher. Tja, man sollte Nachts halt keinen kleinen warumonos auf
Beutezug begegnen!!!
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Kapitel 3: SÖHNLEIN BRILLIANT ~ Der neue
Stallbursche

Titel: SÖHNLEIN BRILLIANT ~ Der neue Stallbursche
Teil: one shot
Autor: Shinigami & Dariusz
Email: Kyo_no_Shinigami@gmx.net
Fandom: J-Rock, Yoshiki, Mana, Gackt, Hakuei
Rating: PG
Warnung: …
Kommentar: …nanoda…
Pairing: …
Widmung: …
Disclaimer: Nix meins, verdiene hiermit auch kein Geld.

~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†
~

SÖHNLEIN BRILLIANT ~ Der neue Stallbursche

Gelangweilt saßen Shinigami und Dariusz auf der Terrasse seiner Sommerresidenz, als
ihr Buttler Yoshiki diese betrat.

"Verzeihen sie die Störung. Rittmeister Camui lässt ausrichten, dass Diablo und Ifrit
gesattelt sind. Haben die Herrschaften sonst noch einen Wunsch?"
"Sagen sie Mana bitte bescheid, er möge uns beim umkleiden helfen."
"Wie sie wünschen."

Damit verschwand Yoshiki wieder um die Befehle seines Herren auszuführen.

Während die drei durch den angrenzenden Wald ritten, konnte Dariusz seine
Neugierde nicht zügeln.

"Sag mal Shinigami, nachdem du den letzten Stallburschen so in der Luft zerrissen
hast, hast du doch hoffentlich mittlerweile einen neuen gefunden? Denn ich hab nicht
die geringste Lust Ifrit selbst zu striegeln."

"Hat mich ganz schön was gekostet. Du glaubst gar nicht wie schwer es ist gutes
Personal zu finden. Entweder passt es von der Optik, ist aber dumm wie Stulle oder es
ist qualifiziert, sieht aber aus wie Stulle. Die Leute von der Vermittlungsagentur
haben sich an mir eine goldene Nase verdient. Aber was
soll‘s, schlussendlich hat es ja doch gefruchtet. Der Neue ist etwa eins fünfundsiebzig,
hat dunkelblonde bis hellbraune schulterlange Haare, ist schlank und sportlich und
hört auf den Namen Hakuei. Er passt ganz gut zu den anderen."
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Dariusz grinste.

"Klasse, dann hat dein Zoo also endlich neuen Zuwachs bekommen."

Mit einem treuherzigen Blick, sah er Shinigami an und fing an zu betteln.

"Du lässt mich doch bitte auch mal mit ihm spielen. Bitte, bitte, bitte!!! Du bist doch
mein Lieblingsbruder."

"Kunststück. Bin ja dein einziger, oder gibt es da etwas was mir entgangen ist?"

Dariusz seufzte tief.

"Ja ich weiß, das ist ja so deprimierend."

Ein Wink von Shinigami signalisierte Camui, dass es Zeit wurde zurück zu kehren.

"Ich weiß Dariusz, ich weiß. Das ist halt einfach Schicksal."
"Musst du sie erwähnen?"

Nachdem die Beiden sich angegrinst hatten, wendeten sie die Pferde und ritten
zurück zum Anwesen. Dort angekommen wurden sie schon von Mana in Empfang
genommen.

"Die Bäder sind schon vorbereitet und Yoshiki lässt ihnen ausrichten, dass das
Abendessen in zwei Stunden auf der Terrasse serviert wird.“

Damit verbeugte sich Mana und verschwand wieder in den Tiefen des Schlosses.

Nachdem sie ein vorzügliches Dinner genossen hatten, saßen sie noch bei einer
Flasche Söhnlein Brilliant und ließen den Tag ausklingen. Dariusz Blick schweifte über
das Anwesen und blieb an einem jungen Mann hängen.

"Ah, das ist also der Neue."

Dariusz Unterton ließ Shinigami grinsen.

"Brilliant, nicht wahr?"

In diesem Moment betrat Yoshiki mit einer neuen gekühlten Flasche Sekt die
Terrasse.

"Ja...Söhnlein Brilliant."
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